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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach V : FC Freihung II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Finster bleibt gegen den FC Freihung II ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Schnaittenbach V in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den FC Freihung II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz
entschieden. Fischer und Finster errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fischer / Krös
verpassten es mit einem 1:3 gegen Hrouda / Krapf, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Mit 3:1
hatten Stahl / Finster im Einzel gegen Lautenschlager / Lautenschlager hingegen die Nase vorn. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Karl Fischer gegen Fabian Lautenschlager durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Julia Finster hatte ihren Gegner Arek Hrouda beim klaren 11:
7, 12:10, 12:10 komplett im Griff. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an den Tisch. Julian Krös holte mit einem 11:8, 5:11, 11:7, 11:6 gegen Tobias Krapf einen Punkt
für sein Team. Beim 0:3 gegen Christian Lautenschlager fand dagegen Günter Stahl von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Schnaittenbach V und des FC Freihung II. Beim Sieg von Karl Fischer
gegen Arek Hrouda konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Julia
Finster beim 11:7, 4:11, 11:4, 11:9 gegen Fabian Lautenschlager doch überlegen. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht einen Satzgewinn
überließ Julian Krös seinem Gegner Christian Lautenschlager beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TuS Schnaittenbach V 7
Punkte, FC Freihung II 2 Punkte. Günter Stahl verlor nachfolgend sein Spiel gegen Tobias Krapf
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Schnaittenbach V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Luitpoldhütte Amberg II am 07.10.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des FC Freihung II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.10.2023 gegen den TuS Kastl erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach V

Doppel: Fischer / Krös 0:1, Stahl / Finster 1:0 
Einzel: K. Fischer 2:0, J. Finster 2:0, J. Krös 2:0, G. Stahl 0:2 

 FC Freihung II
Doppel: Hrouda / Krapf 1:0, Lautenschlager / Lautenschlager 0:1 
Einzel: A. Hrouda 0:2, F. Lautenschlager 0:2, C. Lautenschlager 1:1, T. Krapf 1:1


